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E T S E B   DAS Herzliche Einladung zu unserem Sommerfest am 26. August



p p



Worauf können sich die Besucher freuen? Maria: Auf Stadtmission zum Anfassen! Marc: Und auf großartige Angebote. Für wen ist das Sommerfest? Marc: Das Fest ist für die Stadt, für ihre Menschen – auch von weiter weg. Für jedes Alter, jede Herkunft. Eben typisch Stadtmission ... Maria: Ich stamme aus Ecuador, der Sommer ist also „meine“ Jahreszeit (lacht). Deshalb ist mein Wunsch, dass in diesem Sommer noch mehr Menschen von der Stadtmission erfahren. Marc: Unsere Kältehilfe kennt fast jeder, aber wir haben noch viel mehr zu bieten. Von der Notübernachtung bis zum Stadthotel, vom Winterspielplatz für Kinder bis zur liebevollen Betreuung im Alter. Von unseren Gemeinden bis zu den Gästehäusern an der Ostsee. Es ist die Chance, 2



Besonderheiten vorzustellen. Bei den Vorbereitungen merken wir, dass sehr viele Mitarbeiter sich mit ihrer Arbeit identifizieren, stolz sind auf „ihre“ Stadtmission. Sie sind sehr kreativ dabei, das fürs Fest wunderschön umzusetzen. Die Begeisterung steckt an. Wie viele Besucher erwartet ihr? Maria: Wir hoffen, dass all unsere Freunde mindestens zwei Menschen mitbringen: Familie, Freunde, Nachbarn, Kollegen ... Jeder Besucher soll tolle Sommerstimmung erleben. Maria und Marc : 3.000 fröhliche neue und alte Stadts Fest! “ missionsfreunde! „Es wird ein Tolle unbekanntere Arbeitsbereiche spannend zu präMarc: Platz ist genug im Zentrum am Hauptbahnsentieren – Stadtmission in ihrer ganzen Fülle. hof: 30.000 m2 – fantastisch! Maria: DAS BESTE bezieht sich auf unser LeitMaria: Ich wünsche mir: Wer abends nach Hause wort „Suchet der Stadt Bestes ...“. Die Vielfalt geht, soll fühlen, dass er zur Stadtmissionsfamilie unserer Arbeit in Mission, Diakonie, Begegnung dazu gehört! Das ist DAS BESTE. wird deutlich werden. Und es gibt Raum, die



Ausführliche Informationen



p



Maria Zickler ist Assistentin des SM-Direktors, Marc Flesch ist Projektkoordinator im Bereich Bau und Liegenschaften. Das Team organisiert das Sommerfest.



p



www.berliner-stadtmission.de



p



Das Beste



Man versteht die Arbeit der Berliner Stadtmission am besten, wenn man sie als Antwort auf die uns zugewandte Menschenfreundlichkeit Gottes sieht. Aus dieser Begegnung mit Gott wächst Vertrauen und ein Glaube, der weltzugewandt ist: Freundlichkeit, Zugewandtheit, Aufmerksamkeit, Hilfsbereitschaft sind – in aller Unvollkommenheit – die dankbare Reaktion auf die Erfahrung der Liebe Gottes.



„Got t ist  das Größte,  das Schönste und Beste ...“ Aus „Die güldne Sonne“



Liebe Freunde der Berliner Stadtmission, keine Angst! Wir werden nicht in den Wettkampf der Superangebote einsteigen.



„Gott ist das Größte, das Schönste und Beste, Gott ist das Süßte und Allergewisste, aus allen Schätzen der edelste Hort.“ So dichtete der Theologe Paul Gerhardt vor 350 Jahren in dem wunderschönen Morgenlied „Die güldne Sonne“.



von Paul Gerhardt In diesem Sinne Gott befohlen Ihr



Warum nicht? Weil das Beste, um das es uns geht, konkurrenzlos ist. Es geht um Liebe. Wir wollen hinweisen auf die Liebe Gottes, die uns allen in Jesus Christus begegnet.



Ich schreibe diese Zeilen in der Hoffnung, dass viele auf diesen Geschmack des Reiches Gottes kommen – auch beim Sommerfest. Hans-Georg Filker
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Da wi ll  ich hi n!



p



Prof. Dr. Dr. h.c. Christoph Markschies hält die Predigt beim Auftaktgottesdienst. Prof. Dr. Markschies ist Professor für Kirchengeschichte und war Präsident der Humboldtuniversität. 4



Gottesdienste  (4 +) Auch für Kinder he (13 +) und Jugendlic



Uhr Auftaktgottesdienst p 11Predigt Prof. Dr. Markschies ab 13 Uhr interessante p geistliche Kurzimpulse Abschluss-Gottedienst p 17mitUhr Konzert von Judy Baily



p



und Abendsegen



DAS BESTE für die Seele Im Zelt der Fürsorge kann man erleben, was vor der Erfindung des Begriffs „Wellness“ Christen bereits seit Jahrhunderten an wohltuender Zuwendung ausgeübt haben. Unsere Stadtmissionsgemeinden bereiten weitere Überraschungen vor.



unterstützen



Durch



p



Mit einem großen Sommerfest wollen wir am 26. August in Berlin die Liebe Gottes spürbar und erfahrbar werden lassen! Die Liste unserer Gäste ist lang und unsere Besucher können sich auf viele spannende und interessante Begegnungen freuen.



• Gebet p • ehrenamtliche p Arbeit • Geldspenden p • weitere Infos: p



www.berliner-stadtmisson.de



p



unserer Arbeit Kinderprojekte Im SM-Panorama berichten wir oft von Schicksalen wohnungsloser Menschen. Während des Festes wird erlebbar, wie praktische Hilfe aussehen kann.



p Kältebus von innen p Streetsoccer-Turnier und Gästep Hotels häuser mit echtem



Besonders wollen wir bei diesem Fest noch einmal allen herzlich danken, die uns während des Kälteeinbruchs im Februar geholfen haben.



Kältehilfe



Ostseestrand



p Gefängniszelle zum Nachbauen



... und viele weitere interessante, spannende Angebote



ienste



Besondere Gottesd



Auch allen anderen Spendern und Unterstützern möchen wir mit diesem Fest sehr herzlich danken! 5



ebracht Auf die Bühne G



Herausforderung an der Torwand!



Besucher können z. B. eins der zahlreichen Konzerte auf dem 30.000 m² großen Gelände des Zentrums am Hauptbahnhof genießen, beim Improvisations-Theater mitmachen und den r* Tag mit dem Abendsegen ausklingen lassen. .15 Uh



p



p



p



Auch die Zusammenarbeit mit unseren Partnern wird auf dem Fest sichtbar. Sie beteiligen sich mit interessanten und spannenden Angeboten.



g und Fahrzeugausstellun ion! nt interaktive Präve



hr * 17 U



Erzählzelt



p



ands der Feldküche des Verb or t Berlin Reservisten – Stand 6



Martin Pepper



Bundespolizeiorchester



15 Uh r



, Musik 16 Uhr * Tanz, Theater



p



p



Probieren Sie sich als Handwerker!



p



Infomobil



p 14



Abschlusskonzert mit Judy Bailey * Anfangszeiten können sich kurzfristig leicht verschieben



p hr * 13 U



p



Unsere Partner



Drum-Attack



*



... und weitere tolle Künstler



p en nieß



... lecker



Jugendgästehaus (030) 3 98 35 05 00 Albrechtshof-Hotels (030) 30 88 65 21



. August gilt:  Auch für den 26



... und noch mehr



... deftig



Das Sommerfest ist ein toller Anlass, ein paar Tage in der Hauptstadt zu verbringen. Die Mitarbeiter unserer Gästehäuser und Hotels freuen sich darauf, zu einem rundum angenehmen Aufenthalt beitragen zu können.



Buchungen ... fein



... hmmm



 Berlin leben



Wir suchen ste



exotisch



p



Gutes, leckeres Essen gibt es überall auf dem Fest. Besucher können sich kulinarisch verwöhnen lassen und ausruhen, während z. B. Kinder oder Enkelkinder klettern, reiten oder Fußball spielen.



ge fach ... ein



 in Wenn Sie nicht



p



Auf dem Teller



der Stadt. Für unsere Freunde, mit unseren Freunden. 7



„Stadtmission bedeutete für mich früher eine wunderbare Gemeinschaft zum Gottesdienst am Sonntag und zur Bibelstunde am Mittwoch. Im Müggelschlößchenweg kann ich mich wieder auf Gleichgesinnte und eine Gemeinschaft bei Gottesdienst und Bibelstunde freuen.“ Eberhard Schwenk ist 91 Jahre alt und lebt seit dem Frühjahr in unserem Seniorenheim Müggelschlößchenweg.



p



p



„… Kraftquelle durch das Wort Gottes und Zuwendung zum Menschen.“ Silke Adam ist Pressesprecherin der Frauen Union der CDU Deutschlands. Sie nimmt regelmäßig an der „Frühschicht“ im Zentrum am Hauptbahnhof teil.



p



p



„… ein Ort, wo ich meine Einsamkeit überwinden kann.“ Frau B. gehört zur Gemeinde Karow. Sie nimmt dort an Gottesdiensten und Gemeindeaktivitäten teil.



„Das Motto der Stadtmission, „Suchet das Beste der Stadt“, findet in diesem kleinen Raum eine praktische Anwendung. Der Spruch ist hier real.“ Herr Cho ist Gast im Café inneHALT im Zentrum am Hauptbahnhof.



„Stadtmission, damit habe ich zuerst meine Gemeinde verbunden, mein geistliches Zuhause. Ich habe durch meine ehrenamtliche Arbeit in Notübernachtung und City-Station das brennende Herz der Stadtmission kennen gelernt. Dafür steht sie für mich: Ein Anker, der bleibt und hält.“ Isa gehört zur Jungen Kirche, sie ist Studentin.



p



8



p



„… lebendige Gemeinschaft und Zeugnis von Gottes Liebe.“ Katharina Schauer ist Juristin, Dipl. Verwaltungswirtin und Kommunikationstrainerin. Sie gehört zum Trägerkreis der „Frühschicht“. Das geistliche Netzwerk wendet sich an Menschen, die im Innenstadtbereich der Hauptstadt in Gremien, Verbänden und in der Politik arbeiten.



p



Stadtmission ist für mich…



„Ohne Stadtmission wäre ich vielleicht schon tot. Im Winter kann ich dort im Warmen schlafen. Die Ärztin hat mir geholfen. Bei der Bahnhofsmission kann ich essen – ohne geht’s nicht. Aber es ist mehr ... Dass da immer jemand ist, dem ich meine Probleme erzählen kann. Das rettet mich auch.“ Juri ist täglich Gast in der Bahnhofsmission und im Winter in der Notübernachtung.



Spendenkonto: 31 555 00 • BLZ 100 205 00 • Bank für Sozialwirtschaft Wir bitten Sie um finanzielle Unterstützung für unsere Arbeit.



Auch im Sommer laufen die Aktivitäten der Berliner Stadtmission auf Hochtouren: Jugendcamps, Kinderferienprogramme, Freizeiten und Gottesdienste, die kontinuierlichen Hilfen für Menschen in Not – auch für straffällig gewordene Menschen (siehe Seite 10). Getreu unserem Leitwort „Suchet der Stadt Bestes …“ wollen wir diejenigen in dieser Stadt finden, die Hilfe brauchen. Sie können mit Ihrer großzügigen Spende dazu beitragen, dass dies Engagement aufrecht erhalten werden kann. An vielen Stellen brauchen wir Unterstützung. Helfen Sie uns! So können Sie helfen: Einmalige Soforthilfe durch eine Geldspende +++ Geldspenden zu einem besonderen Anlass +++ Kontinuierliche Hilfe durch Geldspenden per Dauerauftrag +++ Perspektivische Hilfe: Nachlass und Testament



Mobil dank Unterstützung durch die St. Martin-Gesellschaft Die St. Martin-Gesellschaft unterstützt soziale Einrichtungen in Berlin und Brandenburg finanziell. Für die SM übernimmt sie seit 15 Jahren die Betriebskosten für ein Fahrzeug und kaufte 2008 ein gebrauchtes Auto, das für Notübernachtung und Übergangswohnheim im Zentrum am Hauptbahnhof zum Einsatz kommt. Wohnungslose können so u. a. zu Ärzten und Behörden gefahren werden. Die St. Martin-Gesellschaft und verpflichtete sich, auch für diesen Wagen die jährlichen Betriebskosten zu bezahlen. Mit 32.000 Euro hat die St. Martin-Gesellschaft die Berliner Stadtmission schon unterstützt. HERZLICHEN DANK



Stadtmission ist für mich ... „… Begegnung der besonderen Art, so ein bisschen wie im Himmel.“ Herr H. hilft ehrenamtlich im Trödelcafé der Gemeinde Karow mit.



p



Helfen Sie uns, über den Sommer zu kommen!
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Nicht an der Schuld messen



SM-Panorama: Kann man Haftentlassenen wirklich helfen? Eva Berns: Ganz praktische Hilfe ist für viele bei der Wohnungssuche und Ämtergängen nötig, aber auch bei der Auseinandersetzung mit ihrer 10



Auch die schwierige Arbeit unserer Straffälligenhilfe können Sie auf dem Sommerfest genauer kennenlernen. Die Mitarbeitenden stehen für Gespräche und Fragen bereit. Außerdem laden wir Sie beim Fest ein zu einer Ausstellung mit Fotografien von Straffälligen, die von Künstlern mit der Kamera begleitet wurden.



p



In unserer Gesellschaft gibt es viele Vorbehalte gegen Menschen, die im Gefängnis waren. Das ist ein Grund, warum es für entlassene Straffällige schwer ist, in der Freiheit Fuß zu fassen. Doch für uns gilt: Auch wenn Menschen würdelos handeln, verlieren sie ihre einmalige und unverwechselbare Würde nicht. Aber viele resignieren angesichts der drückenden Probleme, die sie erwarten. Wenn ein Mensch aber erlebt, dass er trotz seiner Schuld nicht aufgegeben wird, kann ein neues Leben ohne neue Straftaten möglich werden. Eva Berns ist bei der Berliner Stadtmission verantwortlich für die Straffälligenhilfe.



Straftat. Sie brauchen Unterstützung, um fit für den Arbeitsmarkt zu werden, denn viele Arbeitgeber haben Vorbehalte, Haftentlassene einzustellen. In Trainingskursen lernen die Teilnehmer, sich gut zu präsentieren und überzeugend aufzutreten. Denn viele sind ohne Selbstbewusstsein – das macht es noch schwerer. SM-P: Was erwartet einen Haftentlassenen? EB: Wer lange im Gefängnis war, hat keine Wohnung, keine Arbeit und, meist hohe Schulden.



Soziale Beziehungen zu Familie und Freunden sind oft zerstört. Der Mensch ist einsam. SM-P: Wie kann die Straffälligenhilfe dazu beitragen, diese Abwärtsspirale zu durchbrechen? EB: Wir nehmen schon im Gefängnis Kontakt auf, bereiten auf die Freiheit vor, die durchaus beängstigend sein kann. Wer lange „drin“ war, hat viel verpasst – auch gesellschaftliche Veränderungen. Unsere Mitarbeiter begegnen dem Straffälligen als Mensch, der eine zweite Chance verdient hat. Er kann mit professioneller Unterstützung einen Neustart versuchen. Sozialtherapeutische Gruppenangebote, wie z. B. Trainingskurse für Arbeitssuchende, sind für eine erfolgreiche Resozialisierung sehr wichtig. Die Berliner Stadtmission muss diese Angebote selbst finanzieren und ist auf Ihre Unterstützung angewiesen. Spendenkonto 31 555 00 BLZ 100 205 00 • Bank f. Sozialwirtschaft



Mitarbeiter gesucht Die Berliner Stadtmission hat ca. 750 Hauptamtliche. Begegnung Diakonie Mission/ Geschäftsstelle 100 Stellen



280 Stellen 370 Stellen



Ralf Pagenkämper, 50, ist Dipl. Sozialpädagoge und Dipl. Sozialarbeiter. In der Straffälligenhilfe der SM ist er als Projektkoordinator bei „Drinnen & Draußen“ tätig. Hier werden Straffällige unterstützt, sich wieder in die Gesellschaft einzugliedern. Als „Mann der 1. Stunde“ hat er das Projekt seit 2001 mit aufgebaut.



Sie unterstützen, beraten und betreuen Menschen, die ihren Alltag nicht alleine bewältigen können, z. B. bei Wohnungslosigkeit oder in der Wir suchen immer wieder Mitarbeiter und Auszubildende. Straffälligenhilfe. Was macht eigentlich SM-Panorama: Können Sie Ihre Arbeit schildern? … ein Sozialpädagoge/-arbeiter? Ralf Pagenkämper: Wir verfolgen einen ganzheitlichen Ansatz, der auf dem christlichen MenSozialpädagogen und Sozialarbeiter arbeiten daschenbild basiert. Unsere Arbeit beginnt lange ran mit, soziale Probleme in unserer Gesellschaft vor der Entlassung. Der Mensch soll auf die Freizu lösen. Einfühlungsvermögen, Belastbarkeit, heit vorbereitet sein. In allen praktischen BelanOffenheit und Toleranz gehören zum Rüstzeug.



gen hat er einen Mitarbeiter zur Seite, der unterstützt, wo es nötig ist. Wichtiges Ziel ist es, als Grundlage einen strukturierten Alltag zu schaffen – dieser Teil ist Sozialarbeit. SM-P: Und der sozialpädagogische Aspekt? RP: Unser Schwerpunkt ist die Aufarbeitung der Tat. Dazu ist eine individuelle Betrachtung nötig, etwa um eingeschliffene Verhaltensmuster zu erkennen und zu verändern. Viele Gespräche sind notwendig, um Zugang zu finden. Wir verurteilen kein zweites Mal! Wenn der Mensch das erlebt, kann er sich öffnen und Vertrauen aufbauen. Unsere Mitarbeiter bleiben auch dann Ansprechpartner, wenn die offizielle Betreuung beendet ist. SM-P: Noch ein Wort zur SM als Arbeitgeber. RP: Durch die Vielfalt der Arbeitsbereiche entsteht eine Vernetzung, von der unsere Klienten profitieren. So können wir in unserem Werk Ausbildungs- oder Arbeitsplätze und ehrenamtliche Tätigkeit vermitteln. Und ich schätze das Vertrauen, das unserer Arbeit entgegengebracht wird.



Aktuelle Stellenangebote finden Sie unter www.berliner-stadtmission.de/stellenangebote.html Ihre Bewerbungen schicken Sie bitte an [email protected]
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Gedruckt auf



Immer Aktuell



Anlegestelle „Paul-Löbe-Haus“. Sehr gut vom Hauptbahnhof und Bahnhof Friedrichstraße auf der Reichstagsseite zu erreichen. Während des Gottesdienstes liegt das Schiff an der Anlegestelle. Die anschließende Stadtrundfahrt wird zum Sonderpreis von 6 Euro angeboten.







Immer sonntags von 11 bis ca. 12 Uhr Rundfahrt bis 13 Uhr



Zentrum am Hauptbahnhof Lehrter Straße 68 10557 Berlin Telefon (030) 690 333 Fax (030) 694 77 85 [email protected] www.berliner-stadtmission.de



Termine: 5. August, 2. September, 30. September (Erntedankfest)



www.berliner-stadtmission.de



Schriftleitung: Hans-Georg Filker Redaktion: Bettina Kopps Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft Konto 31 555 00 • BLZ 100 205 00 [email protected] Auf Wunsch senden wir Ihnen gerne eine Spendenquittung zu.



Herzliche Einladung zu den Schiffsgottesdiensten der Berliner Stadtmission auf der Spree in Berlin-Mitte



Auf unserer Internetseite finden Sie aktuelle Infos zu unserer Arbeit und natürlich auch zu unserem Fest:



Fotos: Sebastian Dähne, Sabine Jaeckel-Engler, kakoii, Jan-Erik Nord, Patrick Depuhl, www.judybailey.de



Noch drei Mal in diesem Jahr ist Gelegenheit, Schiffsgottesdienst zu feiern.



























Empfehlen Sie Dokumente
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panoram a - Berliner Stadtmission 

Hans-Georg Filker. Liebe Freunde der Berliner. Stadtmission, diese Zeilen .... Anne-Christin Möller. Anne-Christin (19) hat in diesem Winter nachts in der Not-.
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panoram a - Berliner Stadtmission 

Jemand braucht etwas zu essen, zu trinken und ein ... ihm entdeckt man: Gott trägt in Jesus Christus ... Ein wohnungsloser Mensch braucht etwas zu es-.
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panoram a - Berliner Stadtmission 

keit und Teamarbeit bedeuten und wie man mit. Kunden im Service ... men, manchmal freundlich abgelehnt, zahlreiche gute .... Er braucht eine. Ausbildung in ...
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panoram a - Berliner Stadtmission 

feiern: Zum Beispiel mit dem Jahresfestgottes- dienst Anfang ... hingerichtet und begraben, ist von den Toten ... Zuhause, oft nicht einmal einen warmen Schlaf -.
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panoram a - Berliner Stadtmission 

es gibt keine schönere Dankbarkeit. Große Freude für die Kinder auf ... BLZ 100 205 00. Bank für Sozialwirtschaft Berlin ... Wohnungslosigkeit hat viele Ursachen und die .... Spendenkonto: 31 555 00 • BLZ 100 205 00 • Bank fü r Sozialwirtschaft. Nach
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panoram a - Berliner Stadtmission 

Ole Jaeckel-Engler (40), Studium der Theologie, Kirchen musik,. Psychologie, Ehe- und Familientherapie. Seit 2005 Pfarrer bei der Berliner Stadtmission ...
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panoram a - Berliner Stadtmission 

allem, was Bienen brauchen, um einen guten ... zu können, sind Einrichtungen und Projekte für ... Konto 31 555 00 • BLZ 100 205 00 .... Mithilfe alter Pläne.
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panoram a - Berliner Stadtmission 

Sie haben Spaß, erleben Gemeinschaft, können kreativ sein und sogar ... Workshops, Ausflüge ins Muse um, selbstgestaltete. Ausstellungen und ... Unbeschwert toben. Spendenkonto 3155500•BLZ 100 205 00 .... gesehen im Alter von nur 46 ...
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panoram a - Berliner Stadtmission 

weit und je näher man der Wirklichkeit kommt, desto mehr ... Da benötigt man zu- sätzliche Hilfe. .... hat, braucht die Zeit in einer geschützten Um- gebung, um ...
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panoram a - Berliner Stadtmission 

ihren Aufenthalt über Spenden. Willkommen sind in allen Angeboten Kinder und. Jugendliche mit unterschiedlichem kulturellen, sozialen, religiösen und ...
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panoram a - Berliner Stadtmission 

Auch fÃ¼r Kinder (4 +) und Jugendliche (13 +). â€¢ Gebet. â€¢ ehrenamtliche. Arbeit. â€¢ Geldspenden. â€¢ weitere Infos: www.berliner-stadtmisson.de. Durch unterstÃ¼tzen.
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Berliner Stadtmission 

Ihr Gebet, Ihr Engagement oder Ihre Spende! Frohe Ostern wÃ¼nscht Ihnen Ihre Andrea Kuper. Liebe Leserin, lieber Leser, wir kÃ¶nnen etwas tun! Das erleben ...
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Jahre Berliner Stadtmission 

Trennung von Ost und West. ... Stadt mis sions mitarbeiter retten unter ... als haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter, als Spender, UnterstÃ¼tzer und als treue ...
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Jahre Berliner Stadtmission 

MÃ¤rz 1877 unter Adolf StÃ¶cker. Wo Menschen in geistlicher Armut lebten, verkÃ¼ndeten enga- gierte Christen Gottes Wort und halfen, wenn ihnen materielle Not ...
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Weihnachtsbitte - Berliner Stadtmission 

Was könnte man .... Braucht z. B. eine der alleinstehenden Mütter einen Babysitter, so kann sie auf Ibrahim ... wärmt und wo man als Gast gesehen und nicht.
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panorama - Berliner Stadtmission 

SM-P: Was ist â€ždas Besteâ€œ, was man Kin- dern geben kann? M.S.: Die ... auf Spenden angewiesen. Konto 31 555 00 â€¢ BLZ 100 205 00 â€¢ Bank fÃ¼r Sozialwirtschaft ...
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Weihnachtsbitte - Berliner Stadtmission 

trum am Hauptbahnhof ein neues Zu- hause und ist endlich ... und haben hier ein neues Zuhause gefunden. ... Konto 31 555 00 â€¢ BLZ 100 205 00. Bank fÃ¼r ...
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panorama - Berliner Stadtmission 

2. 012 panorama. Helfen Sie uns, Hoffnung zu schenken! ... Stadtmission fÃ¼r Ehrenamtliche interessant? ... Liebe Freunde der Berliner Stadtmission, freuen Sie ...
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panorama - Berliner Stadtmission 

Beson- ders schÃ¶n finde ich, dass auch bettlÃ¤grige. Bewohner den Gottesdienst verfolgen kÃ¶n- nen, weil er Ã¼ber Lautsprecher in die Zimmer Ã¼bertragen wird.
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Leben verÃ¤ndern Komm & Sieh: Carsten B. - Berliner Stadtmission 

HAUS LEO. Das Zentrum fÃ¼hrt Menschen zusammen. Menschen, die im Haus Leo vor Krieg und Ver- folgung Zuflucht gefunden haben, sind neu â€“.
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Leben verÃ¤ndern Komm & Sieh: Carsten B. - Berliner Stadtmission 

Jan-Erik Nord; Shutterstock. LEBENsVERÃ„NDERNd. Zentrum am. Hauptbahnhof. Ausgabe 24. Ausgabe 24. Liebe Leserin, Lieber Leser,. Hans-Georg Filker.
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Berliner Morgenpost 

Berg und WeiÃŸensee), Marzahn-Hellersdorf, Lichtenberg (mit HohenschÃ¶nhausen), Treptow-KÃ¶penick. .... Format: 148 x 105 mm (250 g, matt), weitere. Formate ...
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Berliner Morgenpost 

07.01.2019 - Festformat B 62 mm x H 89 mm. Headline ca. 55 Zeichen, Text mit Foto ca. 240 Zeichen, Text ohne Foto ca. 435 Zeichen. (inkl. Leerzeichen).
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Berliner Morgenpost 

... AE- noch rabattfÃ¤hig. Beispiele hier erscheint der Gutscheincode. Memo. Stick. Memo. Stick. Standard .... Jean-Robert Mamin. Tel.: +33 (0) 176 21 85-00.
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